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Übar zwenzig Toodasopfar in dar Aigar-
nordwand! Bej jeedar Rettigsakhzioon
hend müassan a paar Bärgfüarar iarnas
Lääba uff zSchpiil setza.

Jeeda Ggalööri, wo nitt amool imschtand
isch, dar Iispiggal vunara Höügabbla
zuntarschaida, tarf in dia Wand iina!
Das goot aifach nümman asoo witar.
Jeeda Bärgfüarar isch varpflichtat, bejn
ara Rettig mitzmahha, wenn är darzua
uufgfordarat wird. Drumm hend noch
miinara Mainig dBärgfüarar au zRächt
zum Varlanga, daß nitt aina, wo zKhuur
amool uff da Polentahügal odar zZürri
uff dan Üetlibärg uffan isch, maint, är
khönni jetz au durr dAigarnordwand
uffa. A Prüafig soll häära, mit hooha
Gebüüra, wo zum grööschta Tail widar
zrugg zaalt wärdand, wenn Prüafig vor
ara Füararkhommission beschtanda wird.
A Khauzioon muaß voram Iischtiig in
dWand gschtellt wärda, für eventuell.
Das khönntandi zum Bejschpiil dAlpa-
khlübb übarnee, dia khennand nemmli
iarni Lütt schu.

(In ara Zittig isch a Vorschlag gmacht
worda, as khönnti vu allna Alpa-Khur-
gescht a Taxa iizooga wärda, für Ret-
tigsakhzioona - ii teeti mii bedankha..)

Bärgschtiiga, Klättara, in Fels und in Iis,
khamma und soll ma nitt varbütta. Mä
soll abar uss da Bärgschtiigar khai Heida
mahha, khai Bärgbezwingar. Khai Mensch
wird jee dAigarnordwand besiiga, jeeda
wo duurakhoo isch, und no duurakhoo
wird, tarf höchschtans tankha sääga, daß
dWand gnäädig gsii isch. - In da Zittiga
isch a Bild gsii, vunama Achzigjööriga,
wo uff dan Allalin uffa isch. Untar-
schrift: Einzigartige Leistung! Das wird
darzua füara, daß an Ainadachzigjööriga
zGliihha au probiart und halba dooban
a Härzschlaag khriagt.

Stachelobst

In einem Ratsaal wurde vom « dornenvollen

Apfel, in den gebissen werden
müsse», gesprochen. Man möchte
wünschen, daß Redner, wenn sie solche Blüten

schon ausbrüten, auch wirklich darauf

sitzen müßten! Bons

Die Anekdote

Mark Twain wurde einem Dr. Brown
vorgestellt. Der alte Spottvogel wollte
wissen, ob er einen Doktor der Medizin
vor sich habe oder einen Juristen. «Herr
Doktor», fragte er, «machen Sie langen
oder kurzen Prozeß?» Dick
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